
ESCHBORNER STADTMAGAZIN
09.04.2011

Roman u. Interview mit der Autorin

Nicole Bachmann: Inzidenz – Lou Becks zweiter Fall

Ein Kriminalroman aus der Schweiz. Ein Kriminalroman einer Fachfrau der 
Gesundheitsforschung und Sozialepidemiologie. Sterbenslangweilig meinen Sie? Weit gefehlt! Da 
schreibt eine Autorin die für diese, zugegebenermaßen nicht schnell eingängigen Themen, lebt. Sie 
verbindet ihre wirklich spannende Handlung mit sehr vielen Informationen auf den 
unterschiedlichsten Gebieten. Sie macht auch deutlich, wozu Statistiken eigentlich da sind und wie 
nützlich sie sind. Die Ärzteschaft, die Halbgötter in Weiß, zumindest die, die ihren Hals nicht genug 
voll bekommen, bekommen ihr Fett weg. Bei diesen Romanen der Autorin ist kein Platz für 
„Schoggiseligkeit“ . Dafür haben wir eine Heldin die unprätentiös und mutig skrupellosen 
Menschen in medizinischen Diensten das mörderische Handwerk, in ihrer geliebten Stadt Bern, 
legt.

Nicole Bachmann (*1964 in Basel), Dr. phil., in der 
Gesundheitsforschung und Sozialepidemiologie tätig. Doktortitel für Gesundheits- und 
Sozialpsychologie. Herausgeberin und Autorin von gesundheitswissenschaftlichen Büchern. Sie 
schreibt Reden für Politiker zu gesundheitspolitischen und wissenschaftlichen Themen. 
Verantwortlich für die Öffentliche Statistik des Gesundheitswesens des Kantons Bern. 
»Doppelblind« (2008, Salis) war ihr Krimi-Debüt. Lebt und arbeitet in Köniz (BE).

Lou Becks einzelgängerischer Freund Gian Cavegn begeht Selbstmord an seinem Arbeitsplatz, dem 
Bundesamt für Statistik in Neuenburg. Doch Lou glaubt nicht an Suizid, sie beginnt zu ermitteln. 
Dabei stößt sie auf rätselhafte Vorgänge bei Cavegns Arbeitgeber und auf sein lange gehütetes 
Geheimnis. Die Liebe zu Philippe Laval und die Freundschaft zu Helga stehen dabei auf dem Spiel. 
Denn nach und nach enthüllt sie einen Skandal, der ihre Vorstellungskraft übersteigt. Und dem sie 
machtlos gegenübersteht.

Wer sich nicht scheut über das Gesundheitswesen und Statistik mit seinen Auswirkungen auf die 
Bevölkerung nachzudenken, ist hier goldrichtig. Zahlen sind keine Hexerei und helfen das 
Gesundheitswesen auf die richtigen Gleise zu setzen. Überraschende Perspektiven und 

http://www.eschborner-stadtmagazin.de/lesen_hoeren/medien/2011/04/SALIS_Bachmann_Inzidenz_Cover300dpi-klein.jpg
http://www.eschborner-stadtmagazin.de/lesen_hoeren/medien/2011/04/SALIS_Bachmann_Portrait-klein.jpg


Schlussfolgerungen sind durch statistische Auswertungen möglich. Man muss sie nur zu lesen 
wissen. Wer liest sie denn in Deutschland? Fachleute oder nur die Industrie die damit 
Manipulationsmöglichkeiten hat die sich von außen erstmal nicht erkennbar sind? Das macht die 
Volkszählung und den Mikrozensus der jetzt auf uns zukommt so problematisch.(schw.) 

ESM: Wie sind Sie als vielbeschäftigte Frau darauf gekommen Krimis zu 
schreiben?

Fr. Bachmann: Ich finde meinen Beruf als Wissenschaftlerin und Statistikerin 
faszinierend. In der Epidemiologie (Wissenschaft von der Verbreitung von 
Krankheiten in der Bevölkerung) gibt es viele spannende Geschichten und auch 
solche, die mit kriminellen Machenschaften verbunden sind. Ich wollte 
herausfinden, ob ich auf diesem wissenschaftlichen Hintergrund spannende 
Romane schreiben könnte. Zeit zum Schreiben von Büchern finde ich, weil ich 
schnell und leicht schreibe und weil das Abtauchen in diese Krimi-Parallel-Welt 
für mich eine tolle Ablenkung und Entspannung vom Alltag ist.

ESM:Haben Ihre Fälle etwas mit dem tatsächlichen Leben zu tun?

Fr. Bachmann: Ja. Der wissenschaftliche Kern jeder Lou-Beck Geschichte ist 
eine Begebenheit, die in der Realität an einem anderen Ort und in einer 
anderen Zeit tatsächlich passiert ist. Für meinen zweiten Roman "Inzidenz" 
habe ich mich von etwas inspirieren lassen, dass in Seveso gemacht wurde. 
Außerdem gibt es viele Leute, die mich in meiner Hauptfigur Lou Beck 
erkennen wollen. Das stimmt aber nur zu einem kleinen Teil: ich bin weniger 
mutig, weniger störrisch und habe auch einen ganz anderen Alltag, der 
hauptsächlich durch meine zwei fünfjährigen Mädchen, Cosima und Lea, 
bestimmt wird.

ESM: Wird es weitere Fälle mit der taffen Lou geben?

Fr. Bachmann: Ich habe eben den dritten Roman mit Lou Beck begonnen und 
bin gespannt darauf, wie es ihr ergehen wird.

Die Fragen stellte unser Redakteur Stephan Schwammel 

Nicole Bachmann: Inzidenz – Lou Becks zweiter Fall, Ein sel noir Krimi, Salis Verlag, gebunden, 
400 Seiten, ISBN 978-3-905801-39-2, € 19.90
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